












Anlage 1 zum Messrahmenvertrag: Mindestanforderungen an die Messeinrich-
tung und Mindestanforderungen an den Datenumfang und die Datenqualität 

Mindestanforderungen an den Datenumfang im Bereich Strom 

1. Anmeldung der Kunden zur Messdienstleitung 

Für die Anmeldung von Kunden zur Messdienstleistung ist eine CSV-Datei zu verwenden. In 
dieser Anlage sind folgende Mindestangaben zwingend aufzuführen: 

 Vorgangsart (Anmeldung / Abmeldung / Stammdatenänderung) 

 Name / Vorname / Firmenbezeichnung des Anschlussnutzers 

 Strasse /Hausnummer / PLZ / Ort der Messstelle,  Zusatzangaben (bpsw. Wohnungs-
nummer, Lagezusatz, Ablesehinweise  Zählpunktbezeichnung, Zähleridentifikations-
nummer,  Zählernummer, Beginn der Messdienstleistung, Ende der Messdienstleistung 

2. Übermittlung der Ableseergebnisse 

Alle Ableseergebnisse sind nach den Festlegungen der Bundesnetzagentur im Datenformat 
MSCONS in seiner derzeit gültigen Fassung elektronisch zu übermitteln. Derzeit gilt für 
Strom das Format MSCONS 2.1. Weiterhin gelten die Festlegungen zum Transmission-Code 
2003, dem Metering-Code 2006 und dem Distribution-Code 2007. 

 

Mindestanforderungen an die Datenqualität im Bereich Strom  

Die übermittelten Daten müssen auf Plausibilität geprüft sein. Eine Dokumentation zur Plau-
sibilitätsprüfung ist für die Dauer der Messdienstleistung zu archivieren. 

 aus der Nachricht muss hervorgehen, wer abgelesen hat, z. Bsp. der Kunde durch 
Selbstablesung oder der fremde Messdienstleister  

 des Weiteren ist anzugeben, ob dem Messergebnis eine Ablesung zu Grunde liegt oder 
es geschätzt/ maschinell ermittelt wurde. 

Von der HZ zurückgewiesene Zählerstände sind innerhalb einer Frist von 15 Werktagen er-
neut und plausibilisiert an die HZ zu übergeben. 

 
 

Mindestanforderungen an die Messeinrichtung / Informationen zum Messstellenbe-

trieb 

 
Für die Anmeldung von Kunden zur Messdienstleistung ist eine CSV-Datei zu verwenden. In 
dieser Anlage sind folgende Mindestangaben zwingend aufzuführen 
 

 Identifikationsnummer MSBA (bisheriger Messstellenbetreiber) 
 Name MSBA (bisheriger Messstellenbetreiber) 
 Hinweis zur Messstelle (Spezifikation der Örtlichkeit) 
 Messgeräteplatzstandort (optional) 
 Übernahme der Messeinrichtung: ja/nein 
 Durchführung Ausbau: MSBA/MSBN 
 Beginn Termin zum (Einbaudatum) 



 Ende Termin zum (Ausbaudatum) 
 Elektronisch abgelesen:ja/nein 
 Änderung Termin zum (Turnuswechseldatum) 
 Transaktionsgrund (Einbau Messgerät, Ausbau Messgerät, Einbau Neuanlage Mess-

gerät, Turnuswechsel Messgerät) 
 Gerät (Zähler, Messwandler, Zusatzeinrichtung, Kommunikationseinrichtung, Steuer-

einrichtung) 
 Zähler-/Geräteart (Wechselstromzähler, Drehstromzähler, Lastgangzähler, Span-

nungswandler, Stromwandler) 
 OBIS-Kennzahlen (Art der Messwerte) 
 Gerätewechsel Messstelle (z. B. Wechselstrom- auf Drehstromzähler) 
 Wechsel des Zählverfahrens (Wechsel des Zählverfahrens erlaubt, Wechsel des 

Zählverfahrens nicht erlaubt, Wechsel des Zählverfahrens gefordert) 
 Spannungsebene Messung (Höchstspannung, Hochspannung, Mittelspannung, Nie-

derspannung, Hochspannnung Trafoklemme, Mittelspannung Trafoklemme) bzw. 
Druckstufe Messung (Niederdruck, erhöhter Niederdruck, Mitteldruck, Hochdruck) 

 Elektrizitätszähler 
 Einbauzählerstand Tarif 1 
 Ausbauzählerstand Tarif 1 
 Einbauzählerstand Tarif 2 (wenn vorhanden) 
 Ausbauzählerstand Tarif 2 (wenn vorhanden) 
 Zählwerksmaßeinheit Elektrizitätszähler 
 Vorkommastellen, Nachkommastellen Elektrizitätszähler 
 Technische Angaben Elektrizitätszähler (Nenngrößen) 
 Impulswertigkeit Elektrizitätszähler 

 Messwandler 
 Abrechnungsfaktor (Wandlerfaktoren) 
 Technische Angaben Messwandler (Nenngrößen) 

 Zusatzeinrichtungen 
 Zählwerksmaßeinheit Zusatzeinrichtung 
 Vorkommastellen, Nachkommastellen Zusatzeinrichtung 
 Technische Angaben Zusatzeinrichtungen (Nenngrößen) 

 Kommunikationseinrichtung 
 Modemart (analog, ISDN, GSM/GPRS) 
 Telefonnummer 
 Zugangsdaten (z. B. Übertragungsprotokol  

 Steuereinrichtungen (z. B. Rundsteuereinrichtung zur Tarifumschaltung) 
 Technische Angaben Steuereinrichtungen (Nenngrößen) 

 
Informationen zur Messung: 
 

 Identifikationsnummer MDLA (bisheriger Messdienstleister) 
 Name MDLA (bisheriger Messdienstleister) 
 Beginn Messung 
 Ende Messung 
 Ableseart (Selbstablesung, Schätzung, etc.) 

 
 






